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Der Wettbewerb Jugend forscht
wurde 1965 vom damaligen
Chefredakteur der Zeitschrift
„Stern“ Henri Nannen initiiert. Es
ist der größte europäische
Jugendwettbewerb im Bereich
Naturwissenschaft und Technik.
Auch in diesem Jahr beteiligten
sich wieder Schülerinnen und
Schüler aus dem Landkreis
Meißen an den Regional-,
Landes- und Bundeswettbewer-
ben. Die große thematische
Bandbreite der eingereichten
Arbeiten zeugt von Kreativität
und wachem Forschergeist der
Teilnehmer. Um das Engagement
der jungen Forscher und ihrer
Betreuer noch einmal offiziell zu
würdigen, hatte Landrat Arndt
Steinbach am 25. Juni alle Betei-
ligten zu einem kleinen Empfang
in das Landratsamt geladen.
Fortsetzung auf Seite 2.

Die jungen Forscher und
ihre Betreuer beim Empfang 

im Landratsamt.

Junge Forscher beim LandratJunge Forscher beim Landrat

Neue Räume für die Kreismedienstelle

Ursula Hodinka lobt die übersichtliche Anordnung des Bestandes der Kreis-
medienstelle. Infolge der Verwaltungsreform hat auch die Kreismedienstelle
ein neues Domizil auf der Heinrich-Heine-Straße in Riesa erhalten.  Foto: pth

Schulbau in Riesa und Großenhain

Noch in diesem Jahr sollen die Bauarbeiten am Beruflichen
Schulzentrum Riesa auf der Langen Straße beginnen. Für rund
650.000 Euro werden Dach, Fassade und die Außenanlagen
erneuert.  Die Sächsische Aufbaubank hat eine Förderung der
Sanierung befürwortet. Das alte Schulhaus am BSZ Technik auf
der Paul-Greifzu-Straße in Riesa erhält eine Wärmedämmung für
rund 221.000 Euro. „Mit dieser Maßnahme“, so Kurt Thiel,
„lassen sich Heizkosten sparen und wir leisten einen Beitrag zum
Klimaschutz.“ Am Beruflichen Schulzentrum auf der Großenhai-
ner Poststraße und der Außenstelle Heinrich-Heine-Straße sind
die Arbeiten an den Fassaden sowie den Außenanlagen weitge-
hend abgeschlossen, d.h. auf der Heinrich-Heine-Straße gab es
aufgrund der Grabfindung eine kurze Verzögerung. Hier wurden
bei Außenarbeiten Grüfte sowie Gräber gefunden und archäolo-
gisch untersucht. Nach Schließung der Gräber mit Betonplatten
konnten die Bauarbeiten fortgesetzt werden.   
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN – LANDKREIS MEISSEN

Beschlussgegenstand:
Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kinder-
tageseinrichtungen und Betreuung in Tagespfle-
ge gemäß SächsKitaG im Landkreis Meißen für
das Schuljahr 2008/2009
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHUSS BESCHLIEßT:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:
I. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die vorge-

legte Fortschreibung der Bedarfsplanung für
Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestel-
len gemäß SächsKitaG im Landkreis Meißen für
den Zeitraum vom 01.09.2008 bis 31.08.2009.
Die Anlagen 1 bis 5 sind Bestandteil des
Beschlusses.

II. Soweit keine wesentlichen Änderungen (Eröff-
nung, Schließung, Trägerwechsel) damit inner-
halb einer Kommune verbunden sind, wird die
Verwaltung ermächtigt, den Bedarfsplan im
laufenden Zeitraum fortzuschreiben.

Beschluss Nr.: 08/4/0537

Beschlussgegenstand:
Vergabe von Fördermitteln des Bundes sowie
des Landes für investive Maßnahmen im Bereich
Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflege im
Haushaltsjahr 2008
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHLUSS BESCHLIEßT:
1. Der Jugendhilfeausschuss des Kreistages

Meißen beschließt in Änderung seiner
Beschlüsse Nr. 07/4/0485 vom 17.01.2008, Nr.
08/4/0509 vom 08.02.2008 und Nr. 08/4/0555
vom 09.06.2008 die Prioritätenliste hinsichtlich
der Vergabe von Fördermitteln des Bundes
sowie des Landes. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Förderver-
fahren gemäß Prioritätenliste durchzuführen.

3. Bei Fehlen bzw. Entfallen zuwendungsrechtlicher
Voraussetzungen einzelner Antragsteller aus der
Prioritätenliste wird die Verwaltung ermächtigt, die

freiwerdenden Mittel anderweitig zu verteilen.
Dazu soll sie sich mit dem Mitgliedern des Jugend-
hilfeausschusses, Frau Hertlein, Frau Rothe und
Frau Zscheischler, abstimmen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Jugendhil-
feausschuss fortlaufend über die Umsetzung zu
informieren.

Beschluss Nr.: 08/4/0560

Beschlussgegenstand:
Weiterführung der Kompetenzagentur (derzeit in
Trägerschaft des GSF e.V.) im Zeitraum
01.09.2008-31.08.2009
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHUSS BESCHLIEßT:
Vorbehaltlich der weiteren Bereitstellung von ESF-
Mitteln durch das BMFSFJ beauftragt der Jugend-
hilfeausschuss des Kreistages Meißen die Verwal-
tung des Jugend- und Sozialamtes, für das Projekt
„Fortführung der Kompetenzagentur“  für den Zeit-
raum 01.09.2008-31.08.2009 mit dem GSF e.V.
einen Zuschussvertrag abzuschließen. 
Der Höchstbetrag der Landkreiszuwendung beträgt
dabei 52.324,50 Euro, der Höchstbetrag der
Zuwendung aus Jugendhilfemitteln 26.162,25 Euro.
Beschluss Nr.: 08/4/0545

Beschlussgegenstand:
Neue Produktionsschule Moritzburg
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHUSS BESCHLIEßT:
1.) Das Projekt der Neuen Produktionsschule

Moritzburg für 32 benachteiligte Jugendliche
gem. Konzeption vom 10.03.2008 aus dem
neuen Kreisgebiet wird befürwortet.

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß vorge-
legtem Finanzierungsplan die kommunalen
Mittel in Höhe von 32.935,20 Euro für den Zeit-
raum 01.09.2008 bis 31.08.2010 bereitzustellen. 

Beschluss Nr.: 08/4/0556

Fortzsetzung von Seite 1: „Junge Forscher beim
Landrat” „Der Landkreis ist froh und stolz über das
erfolgreiche Abschneiden unserer Schülerinnen und
Schüler. Fabian Kempe vom Landesgymnasium St.
Afra in Meißen wurde beim Bundeswettbewerb
sogar mit einem Sonderpreis der A. C. Lange-Stif-
tung Bremen ausgezeichnet“, so Arndt Steinbach.
Der Sonderpreis beinhaltet eine Einladung zur Teil-
nahme am Stockholm International Youth Scince
Seminar sowie zur Nobelpreisverleihung in Stock-
holm.

Nikolaus Thümmel, Martin Haufe, Johann 
Schumacher und Johann Beurich vom 

Gymnasium Luisenstift in Radebeul wurden 
im Fachgebiet Physik Regionalsieger.

Arbeitslosenquote unter 10 Prozent!
Die Arbeitslosigkeit geht im Landkreis Meißen weiter zurück. Mit Stand vom 20. Juni waren noch 6.982
Menschen ohne Arbeit, das sind 462 weniger als im Mai. Anfang des Jahres verzeichnete die Statistik
noch 8.889 Arbeitslose. Mit einer Quote von aktuell 9,4 Prozent bleibt der Landkreis Meißen im gesam-
ten Freistaat die Region mit den wenigsten Arbeitslosen.

Zur 20. Sitzung am 26.06.2008 fasste der Jugendhilfeausschuss des Kreistages
Meißen folgende Beschlüsse
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Beschlussgegenstand:
Tagespflege gemäß § 23 SGB VIII
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHUSS BESCHLIEßT:
Der Beschluss Nr. 54-10/97 des Jugendhilfeausschusses vom
09.01.1997 wird zum 31.12.2008 aufgehoben.
Beschluss Nr.: 08/4/0552

Beschlussgegenstand:
Vorschlagsliste für die Wahl von Jugendschöffen für die
Geschäftsjahre 2009-2013 
des Landkreises Meißen
BESCHLUSS
DER JUGENDHILFEAUSSCHUSS BESCHLIEßT:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die vorliegende Vorschlagsliste
zur Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2009 – 2013 des
Landkreises Meißen.
Beschluss Nr.: 08/4/0553

Die öffentliche Auslegung der Jugendschöffenliste erfolgt in der
Zeit vom 21.07. bis 28.07.2008 im Landratsamt Meißen/Jugend-
und Sozialamt, 01662 Meißen, Loosestraße 17/19, Zimmer 116,
während der üblichen Öffnungszeiten.

Abwasserzweckverband Gemeinschaftskläranlage Meißen

Bekanntmachung 
über die Feststellung des Jahresabschlusses 

zum 31. Dezember 2007

I. Jahresabschluss 2007

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Gemein-
schaftskläranlage Meißen hat in ihrer Sitzung am 09. Juni 2008 die
Beschlüsse über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.
Dezember 2007, zur Ergebnisverwendung und zur Entlastung des
Geschäftsführers gefasst. Die Beschlüsse haben folgenden Wortlaut:

1. Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2007 wie
folgt fest:

1.1. Bilanzsumme 91.215.237,05 €

1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 90.318.650,84 €
- Umlaufvermögen 896.558,78 €
- Rechnungsabgrenzungsposten 27,43 €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 42.407.332,93 €
- empfangene Ertragszuschüsse 40.101.668,00 €
- die Rückstellungen 159.041,93 €
- die Verbindlichkeiten 8.547.194,19 €

1.2. Jahresüberschuss 254.767,14 €

1.2.1. Summe der Erträge 3.194.715,07 €
1.2.2. Summe der Aufwendungen 2.939.947,93 €

2. Die Verbandsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss in
Höhe von 254.767,14 Euro an die Verbandsmitglieder abzuführen.

3. Die Verbandsversammlung beschließt, dem Geschäftsführer des
Abwasserzweckverbandes Gemeinschaftskläranlage Meißen für
das Wirtschaftsjahr 2007 Entlastung zu erteilen.

II. Jahresabschlussprüfung
Die von der Verbandsversammlung beauftragte Schneider + Partner
GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesell-
schaft, hat die Jahresabschlussprüfung 2007 abgeschlossen und mit
Datum vom 02. Mai 2008 folgenden uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt:

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss –bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang- unter Einbeziehung der Buchführung
und den Lagebericht des Abwasserzweckverbandes Gemeinschafts-
kläranlage Meißen, Diera-Zehren für das Geschäftsjahr vom 01. Januar
2007 bis 31. Dezember 2007 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen
der Verbandssatzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter des Verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe-
richt abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittel-
ten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäft-
stätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des
Verbandes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich-
tigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise über die
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Unsere
Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Verbandssat-
zung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbandes. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes  und stellt
die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Der Sächsische Rechnungshof hat dies zur Kenntnis genommen und
erteilte mit Schreiben vom 02. Juni 2008 den abschließenden Vermerk
der überörtlichen Prüfungseinrichtung.

III. Auslegung

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2007 und der Lagebericht
2007 werden in der Zeit vom 14.07.2008 bis 22.07.2008 in den
Geschäftsräumen des Abwasserzweckverbandes Gemeinschaftsklär-
anlage Meißen, Elbtalstraße 11, 01665 Diera-Zehren, während der
Dienstzeit öffentlich ausgelegt.

Diera-Zehren, den 02.07.2008

Franke
Verbandsvorsitzender
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Abwasserzweckverband Gemeinschaftskläranlage Meißen

Bekanntmachung

In der Sitzung 2/08 der Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Gemeinschaftskläranlage Meißen am 09.06.2008 wurden
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr.: VV08/02/001
Bestätigung des Protokolls der Sitzung der Verbandsversammlung
vom 17.03.2008

Beschluss Nr.: VV08/02/002
Verteilung der Stimmen und Vertreter der Verbandsversammlung nach
Inkrafttreten der Neufassung der Verbandssatzung vom 17.03.2008

Beschluss Nr.: VV08/02/003
Bestätigung des Berichts über die örtliche Prüfung des Jahresab-
schlusses 2007

Beschluss Nr.: VV08/02/004
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2007

Beschluss Nr.: VV08/02/005
Verwendung des Jahresüberschusses 2007

Beschluss Nr.: VV08/02/006
Erteilung der Entlastung des Geschäftsführers für das Wirtschaftsjahr
2007

Beschluss Nr.: VV08/02/008
Änderung des Beschlusstextes zum Jahresabschluss 2007 der
Abwasserentsorgungsgesellschaft Meißner Land mbH (Beschluss Nr.:
VV08/02/007)

Beschluss Nr.: VV08/02/007
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Feststellung des
Jahresabschlusses 2007 der Abwasserentsorgungsgesellschaft Meiß-
ner Land mbH in der Gesellschafterversammlung

Diera-Zehren, den 02.07.2008

Franke, Verbandsvorsitzender

Ehrenamtliche Richter am Verwaltungs-
gericht Dresden aus dem 

Landkreis Riesa-Großenhain gesucht

Der Landkreis Riesa-Großenhain sucht für die Amtszeit 2009 –
2013 ehrenamtliche Richter am Verwaltungsgericht Dresden. 

Ehrenamtliche Richter in der Verwaltungsgerichtsbarkeit müssen
folgende Voraussetzung erfüllen: Sie müssen Deutsche sein, das
25. Lebensjahr vollendet und ihren Wohnsitz innerhalb der
Gerichtsbarkeit haben. Zum ehrenamtlichen Richter für die
Verwaltungsgerichte können nicht berufen werden, Beamte und
Angestellte im öffentlichen Dienst, wenn sie nicht ehrenamtlich
tätig sind.

Interessenten für dieses Amt melden sich bitte im Landratsamt
Riesa-Großenhain, Geschäftsstelle des Kreistages, Herrmann-
straße 30 – 34, 01558 Großenhain, Tel. 03522/303 110. 
Die Bewerbungsformulare werden Ihnen zugeschickt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN – LANDKREIS RIESA-GROSSENHAIN

Ortsübliche Bekanntgabe des Landkreises Riesa-Großenhain

Bau- und Vergabeausschuss

Der Bau- und Vergabeausschuss führt seine 102. Sitzung (Sondersit-
zung) am

Donnerstag, dem 24. Juli 2008, 16:30 Uhr

im Großen Beratungsraum des Landratsamtes Riesa-Großenhain,
Herrmannstraße 30-34 im Haus C durch.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen

zur Ortsdurchfahrt Ponickau
3. Anfragen und Informationen

Kutschke, Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Der Kreistag Riesa-Großenhain bestätigte in seiner Sitzung am 09.
Juni 2008 den Jahresabschluss 2007 des Eigenbetriebes „Abfallwirt-
schaft Landkreis Riesa-Großenhain“. Der Sächsische Rechnungshof
nimmt mit Schreiben vom 15.05.2008 den Bericht des Abschlussprü-
fers zur Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichtes des Eigen-
betriebes „Abfallwirtschaft Landkreis Riesa-Großenhain“ zur Kenntnis
und erteilt dem Jahresabschluss zum 31.12.2007 den  abschließenden
Vermerk. Der überörtliche Prüfungsbericht, erstellt am 16.05.2008,
ergab keine Bedenken, dem Kreistag die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2007 und die Entlastung der Betriebsleitung vorzuschlagen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 14. bis 22. Juli
2008 im Sekretariat des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaft Landkreis
Riesa-Großenhain“, Hohe Straße 2, 01558 Großenhain während der
Dienstzeit zur Einsichtnahme aus.                        Nitzsche, Betriebsleiter

Frist für Begrüßungsgeld verlängert

Der Landkreis Meißen verlän-
gert die Frist zur Beantragung
des Begrüßungsgeldes für
Neugeborene bis zum 31. Juli
2008. Eltern, deren Kinder bis
zu diesem Tag geboren
werden, erhalten auf Antrag
beim Jugendamt 100 Euro in zwei Teilbeträgen. „Die Antragsfrist
endete eigentlich am 30. Juni. Wir haben uns für eine Verlängerung
entschieden, damit diejenigen, deren Kinder im Juli geboren werden,
nicht leer ausgehen, falls das Begrüßungsgeld auch nach der Kreisfu-
sion weiter gezahlt wird“, sagt Landrat Arndt Steinbach. Über die
Weiterführung der Regelung entscheidet der neue Kreistag. Fällt der
Beschluss positiv aus, wird das Geld im neuen Landkreis voraussicht-
lich rückwirkend zum 1. August 2008 gewährt.

Neue Postfachanschrift 

Seit Montag, dem 23.06.2008, hat der Eigenbetrieb „Abfallwirt-
schaft Landkreis Riesa-Großenhain“ eine neue Postfachanschrift.
Diese lautet: Postfach 10 00 81 – 01552 Großenhain. Die Mitar-
beiter des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaft“ bitten, dies zu berück-
sichtigen.

AKTUELLES AUS DEM LANDKREIS MEISSEN
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Da wurde zwischen Stauchitz und Thiendorf bei
einem Alkoholtest ein PKW-Fahrer mit 1,1
Promille Alkohol erwischt. Es war bereits die
zweite positive Kontrolle. Punkte in Flensburg
und die Aufforderung zur MPU – der medizi-
nisch-psychologischen  Untersuchung -  folg-
ten. Doch das Rechtsverständnis bei derlei
Straftaten ist eher gering. „Ich habe Sie nicht
um diese Post gebeten“, antwortete der PKW-
Fahrer und legte den Bescheid gleich dazu. Das
sind Situationen, in denen die Sachgebietsleite-
rin der Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises
Riesa-Großenhain Kerstin Gertig  nur den Kopf
schütteln kann: „Jeder Kraftfahrer, der unter
Alkohol fährt, handelt nicht nur fahrlässig,
sondern ab 0,5 Promille vorsätzlich.“ Das
Gesetz ist auf der Seite der Behörde, schließlich
geht es um die Sicherheit von Menschen. Die
Fahrerlaubnis-Verordnung beschreibt differen-
ziert, was zu tun ist, wenn „Tatsachen bekannt
werden, die Bedenken gegen die körperliche
oder geistige Eignung“ zum Autofahren
begründen. Bei Alkohol am Steuer reicht für
eine MPU die Skala von Missbrauch bis Abhän-
gigkeit. Entgegen der Meinung wohl fast aller
Kraftfahrer, ist diese Untersuchung keine
Bestrafung, sondern dient ausnahmslos dem
Nachweis der Eignung zum Autofahren. Zwar
kostet der Test Geld und ohne Vorbereitung
sind die Chancen auf ein „Bestanden“ eher
gering. Dann heißt es den Führerschein abge-
ben bzw. wird die Neuerteilung vertagt. Kerstin
Gertig kennt als Hospitantin die Abfolge der
MPU: „Da wird das Einschätzungsvermögen
einer Verkehrssituation unter Beachtung des

Alters des Kraftfahrers genauso
gestestet wie etwa die Reaktions-
schnelligkeit an einer Kreuzung.“
Doch daran scheitern nur wenige,
sondern eher an der Überzeu-
gung, die Promille habe keinen
negativen Einfluss auf das Fahr-
verhalten und passiert sei ja auch
nichts. Verkehrspsychologen
kennen derlei Verhalten und raten
dringend zum Fahrverbot mit
Fahrerlaubnisentzug. 
Kurz: Wessen  Selbstkontrolle und
Selbsteinschätzung nicht funktio-
niert, wird im Straßenverkehr zur
Gefahr. Der Fahrerlaubnisentzug
ist oft schmerzlich, das weiß Kerstin Gertig:
„Vier Wochen Fahrverbot bei Geschwindig-
keitsüberschreitung oder Ampelüberfahrt bei
rot nehmen die meisten Autofahrer zähneknir-
schend in Kauf. Der Fahrerlaubnisentzug hinge-
gen schafft zweifelsfrei Probleme.“ Aus ihrer
Sicht ist die MPU dann eine reale Chance. Sinn-
voll ist es, sich über den Punktekatalog und
seine Folgen zu informieren beispielsweise
unter  www.kba.de (Kraftfahrt-Bundesamt). Der
Inhaber eines Führerscheins wird mit 1,8
Promille nachts auf dem Fahrrad von der Polizei
kontrolliert und bekommt dafür in Flensburg
sieben Punkte. Bei einem weiteren Punkt folgt
die Aufforderung zur MPU aus dem Landrat-
samt. Ab acht Punkte informiert das Kraftfahrt-
Bundesamt nämlich die Kreisbehörden. Denn:
Ein medizinisch-psychologisches Gutachten ist
beizubringen, wenn ein Fahrzeug – auch ein

Fahrrad – im Straßenverkehr bei einer Blutalko-
holkonzentration von 1,6 Promille oder mehr
geführt wird. Seit geraumer Zeit überwiegen im
Landkreis allerdings die Drogendelikte. Die
Polizei hat sich auf diese Kontrollen vor Ort
ebenso flexibel eingestellt wie die Fahrerlaub-
nisbehörde bei dem amtlichen Teil. „Zuerst
nachgewiesen im Speichel oder Urin, folgt bei
positivem Befund die Blutuntersuchung. Sie
gibt Auskunft welche Droge genommen
wurde“, so Kerstin Gertig. Die Fahrerlaubnis-
Verordnung klärt im Paragraph 14 auch dieses
Thema. Ob Partydroge oder harter Stoff, es gibt
an Elbe und Röder inzwischen (leider) alle
Formen und Farben. Rund 100mal wird pro
Jahr im Landkreis Riesa-Großenhain die Fahr-
erlaubnis eingezogen. Dahinter stehen keine
Verkehrssünden, sondern Straftaten die fast
immer Menschenleben gefährdet haben.

„Ich habe Sie nicht um diese Post gebeten…“

Fahren unter Alkohol ist mehr als eine Verkehrssünde und wird hart geahndet

Wer aufmerksam durch das Gelände des
Landratsamtes Meißen auf der Brauhaus-
straße spaziert wird bemerken, dass dort ein
Duftgarten entstanden ist. Wir, die Schüler
der Werkstufenklasse W 1 haben im Rahmen
unseres Unterrichtsfaches „Beruf und Arbeit“
diesen Garten angelegt. Vor etwa einem Jahr
begannen wir mit dem Planen – das galt für
die Gestaltung ebenso wie für die übers Jahr
anfallenden Aufgaben. Wir mussten heraus-
finden, welche Pflanzen sich am besten für
die Lage des Beetes eignen und die je nach
Jahreszeit erforderlichen Wartungsarbeiten
erlernen. Im Herbst ging es dann kräftig zur
Sache. Der Boden musste bearbeitet werden
und danach konnten wir die ersten gekauften
Duftrosen pflanzen. Im Frühjahr setzten wir
behutsam den wohlriechenden Lavendel, die
duftende Minze und den Frauenmantel in die
frische Erde. Mit Freude und Stolz konnten
wir beobachten, wie die Natur uns half, dass
es in unserem Duftgarten von Tag zu Tag
wuchs und nun schon herrlich blüht.
Am 03.07.2008 haben wir diese kleine duften-

de Oase an die Mitarbeiter des Landratsam-
tes übergeben. Wir werden den Garten noch
mit unserer getöpferten Gartenkeramik
schmücken und versprechen, dass wir dafür
sorgen, dass die Pflanzen immer gut wachsen
und gedeihen können.

Die Schüler und Lehrkräfte der Klasse W 1

Die Schülerinnen und Schüler haben verspro-
chen, den Garten auch künftig immer gut zu
hegen und zu pflegen.

Im Rahmen einer kleinen Einweihungsfeier
übergaben die Schülerinnen, Schüler und
Lehrkräfte am 3. Juli den Garten an die Mitar-
beiter des Landratsamtes.

Es blüht und duftet

AKTUELLES AUS DEM LANDKREIS MEISSEN
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Sommerkonzert

Das Schönfelder Schloss lädt am Sonntag, 13. Juli 2008, um  19.30
Uhr  zu einem Sommerkonzert mit Björn Casapietra in den Prunksaal
ein. Das Konzert folgt dem Thema  „Verführung“ , die schönsten
Liebeslieder aller Zeiten. Karten und weitere Infos unter  03 52 48 -  20
360  oder info@ schoenfelder-traumschloss.de

Schlössertour 2008

Zu Schlössertour 2008 lädt die „Sächsischen Zeitung“ am Sonntag,
dem 20. Juli 2008, ab 11.00 Uhr in das Schloss Schönfeld ein. Die
Gäste erwartet ein Traumschlossfest mit vielen Attraktionen in und um
das Schloss. Weitere Informationen unter Tel.: 03 52 48 / 20 360 oder
info@ schoenfelder-traumschloss.de

Dorffest

Die Gemeinde Stauchitz lädt im Ortsteil Staucha vom 4. bis 6. Juli 2008
zu einem Dorf- und Sportfest mit vielen Attraktionen und Überraschun-
gen auf die Festwiese ein. 
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Sommerfest in Nieschütz

Freitag, 25. Juli, 20 Uhr: Disco mit Peter. 
Sonnabend, 26. Juli, ab 15 Uhr: Kindernachmittag mit vielen Spielen
und Basteleien.
Gemütliches Beisammensein aller bei Kaffee und Kuchen, einem Bier-
chen, einem Gläschen Wein oder diversen Leckereien.
Ab 20 Uhr Tanz für jung und alt mit der TDM-Disco (Tino). Da wird auch
wieder für Überraschungen gesorgt.
Sonntag, 27. Juli, ab 10.30 Uhr spielen die Meißner Blasmusikanten.
Ab 14 Uhr starten die Höhepunkte eines jeden Sommerfestes des
sächsischen Gebirgsvereines. Für Kraftprotze das Bierhumpenstem-
men, für Verfressene das Riesenbratwurstessen und für Maulhelden
das Weinkorkenweitspucken (das hat übrigens etwas mit dem Guin-
nesbuch der Rekorde zu tun).
Ab 16 Uhr läuft als traditioneller Abschluss des Sommerfestes die
große Modenschau.

Viel Spaß wünscht allen der sächsische Gebirgsverein Nieschütz

Meißner Tierschutzvereins e. V. 

Am 7. Juni führte der Meißner Tierschutzverein e. V. seinen „Tag der
offenen Tür“ im vereinseigenen Tierheim in Gröbern durch. Besonders
gefreut hat sich der Vorstand über die vielen Tierfreunde und Gäste,
die durch ihren Besuch ihr reges Interesse am Fortbestand des Tier-
heimes zum Ausdruck gebracht haben.
Der Vorstand des Meißner Tierschutzvereins e. V. möchte sich auf
diesem Weg bei allen fleißigen Helfern, Firmen, Vereinen und Einrich-
tungen bedanken, die durch ihr Engagement bei der Vorbereitung und
Durchführung oder mit Sachspenden für den Imbiss bzw. Tombola
zum guten Gelingen des 8. Tierheimfestes beigetragen haben.
Alle Einnahmen aus den vielen Geld-, Futter- und Sachspenden und
dem Verkauf der Lose für die Tombola oder von Tierzubehör bzw.
Trödel am Trödelstand werden direkt den im Tierheim untergebrach-
ten Tieren zu Gute kommen.

Dr. Hans- Joachim Koffmane
Vereinsvorsitzender

Jugendkunstschule des Landkreises Meißen e.V.

Die Jugendkunstschule veranstaltet jeden Dienstag von 18:00 bis
20:00 Uhr in Meißen einen Kurs für Design. Der Kurs vermittelt
den Teilnehmern Grundlagenwissen in den Bereichen visuelle
Gestaltung und Darstellung. Der Teilnehmer lernt die Raum –
Körper Vorstellung zu erweitern und zu entwickeln. Auf Körper
und Fläche bezogene Materialstudien (Frottage, Collage,
Assemblage) werden ergänzt durch Farbenlehre und Farbstudi-
en. Mit ausgewählten Materialien werden das dreidimensionale
Gestalten und die Möglichkeiten der Körperverformung und
Objektgestaltung geübt. Dabei wird die individuelle Gestaltab-
sicht der Kursteilnehmer gefördert und weiterentwickelt. Die
Auseinandersetzung mit Maßverhältnissen, Kontrastverhältnis-
sen und Bewegungsabläufen, als Aspekte elementarer Gestal-
tungsvorgänge, führt zu einem zunehmend differenzierten Wahr-
nehmungs- und Darstellungsvermögen.
Folgende Bestanteile bilden die Basis für eine umfassende und
zielgerichtete Ausbildung der künstlerischen Grundlagen:
• konstruktives Zeichnen als Durchdringung vorgestellter

Körper – Raum – Beziehungen
• Zeichnen als einfaches und erweitertes Naturstudium 
• Grundlagen in Formen und Farbenlehre und in den elementa-

ren Darstellungstechniken
• dreidimensionales plastisches Gestalten
• Übungen zur Schulung des konzeptionellen und projektorien-

tierten Denkens und Handelns 
Der Kurs ist konzipiert als Berufsvorbereitung für kunsthand-
werkliche und künstlerische Berufe, auch für die Vorbereitung auf
Eignungsprüfungen an Berufsfachschulen der Fachrichtungen
Medien- Grafik- und Kommu nikationsdesign. Dazu gehört z. B.
das Berufsbild Gestaltungstechnischer Assistent. Ziel des Kurses
ist aber auch die Vorbereitung für Eignungstests mit „Mappenbe-
treuung“ für Bewerbungen an Fach- und Hochschulen der Fach-
richtungen Kunst, Architektur, Produktdesign, Modedesign,
Kommunikationsdesign. ACHTUNG! Nicht vergessen,
Sommerwerkstatt vom 28.07. – 01.08.08. Die Teilnehmerzahl
der einzelnen Kurse ist begrenzt Anmeldungen und Info zur 6.
Sommerwerkstatt über Jugendkunstschule, Niederauer Straße 8,
01662 Meißen. Email: jks@jugendkunstschule-meissen.de •
03521/ 731193,-94; Fax: 03521/731195

Träger der freien Jugendhilfe

Der Klinke-Verein, im Jahr 1995 gegründet zur kompetenten Hilfe
für straffällige Jugendliche, wurde vom Jugendhilfeausschuss
des Landkreises Riesa-Großenhain als Träger der freien Jugend-
hilfe wiederum für drei Jahre anerkannt. In der Begründung dazu
heißt es u.a.: „Der Verein setzte sich in den vergangenen Jahren
mit der besonderen Problematik von Jugendhaft und deren
Folgen auseinander und war präventiv im Bereich der Jugendkri-
minalität wirksam.“  Mit Angeboten wie Gruppentraining, Works-
hops oder Theaterinszenierungen bietet der Verein Jugendlichen
die Möglichkeit, sich mit dem Thema Kriminalität kreativ ausein-
anderzusetzen.  
Ebenfalls als Träger der freien Jugendhilfe wurden die Kreisver-
kehrswacht Riesa-Großenhain e.V., die Verein „Lustiger
Tausendfüßler“ mit seinen Kindertageseinrichtungen in Baßlitz,
Lenz und Großenhain, der Verein zur Förderung der Mittelschule
Gröditz sowie der Verein Zukunft Jugend 21. Jahrhundert ausge-
zeichnet.
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JUBILÄEN

zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Hanna und Gerhard Barthel aus Weinböhla am 1. Juli

Ehepaar Irene und Werner Schleinitz aus Radeburg am 12. Juli

Ehepaar Irmgard und Werner Kaule aus Radeburg am 26. Juli

zum 101. Geburtstag
Frau Hilda Barthel aus Meißen am 14. Juli

zum 95. Geburtstag
Herrn Hans Pucher aus Meißen am 2. Juli

Frau Meta Kabbeck aus Meißen am 3. Juli

Frau Margarete Mertink aus Meißen am 5. Juli

Frau Edith Heidenreich aus Meißen am 12. Juli

Frau Dora Reschke aus Weinböhla am 13. Juli

Frau Elisabeth Dreißig aus Coswig am 21. Juli

zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Beeg aus Bärwalde am 3. Juli

Herrn Heinz Burkhardt aus Weinböhla am 11. Juli

Herrn Arthur Dietze aus Abend am 13. Juli

Herrn Rudolf Riele aus Meißen am 13. Juli

Herrn Heinz Münch aus Großdobritz am 15. Juli

Frau Ilse Wüstner aus Radebeul am 24. Juli

Landrat Arndt Steinbach gratuliert

und wünscht den Jubilaren auch nachträglich 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Fr., 04.07., 21:00 Uhr
„Hört Ihr Leute, lasst Euch sagen…“ – Meißen
bei Nacht.  Wir begleiten den Meißner Nacht-
wächter und die Türmerin auf ihrem Rund-
gang durchs abendliche Meißen. Im
Dämmerlicht erscheint manches längs der
Stufen, Steige und Gässchen dieser Stadt
anders und ungewohnt. Manch Neues, was
wir hier entdecken, ist  unseren Begleitern
wohlbekannt. Manch schaurige Geschichte
wird heut Abend die Runde gehen und vor
Überraschungen ist keiner gefeit. Mit dabei:
Meißner Stadtmusikanten und ab und an ein
Gläschen Meißner Wein. Treffpunkt: Platz
hinter der Meißner Frauenkirche. Preis: 13

Euro/ ermäßigt: 10 Euro (1 Kind pro zahlen-
dem Erwachsenen frei)

Sa., 19.07., 21:00 Uhr
„Hört Ihr Leute, lasst Euch sagen…“ – Meißen
bei Nacht. Treffpunkt: Platz hinter der Meiß-
ner Frauenkirche. Preis: 13 Euro/ ermäßigt: 10
Euro (1 Kind pro zahlendem Erwachsenen frei)

Fr., 01.08, 21:00 Uhr
„Hört Ihr Leute, lasst Euch sagen…“ – Meißen
bei Nacht, Treffpunkt: Platz hinter der Meiß-
ner Frauenkirche, Preis: 13 Euro/ ermäßigt: 10
Euro, (1 Kind pro zahlendem Erwachsenen
frei)

Sa., 16.08., 21:00 Uhr
VollMondfindsternisspaziergang. Man muss
die Mondfinsternisse feiern, wie sie fallen. In
diesem Jahr gibt es nur die eine zur romanti-
schen Abendzeit.  Wenn Wolken nicht das
Schauspiel verhüllen, werden wir den Vollmond
erleben und beobachten können, wie der
Erdschatten beginn, ihn kupferrot erscheinen
zu lassen. Märchen, Mythen und astronomi-
sche Erkenntnisse werden uns die Zeit bis zum
“Dunkelmond“ verkürzen. Damit wir ihm etwas
näher sind, werden wir Stufen steigen. Treff-
punkt: Platz hinter der Meißner Frauenkirche,
Preis: 13 Euro/ermäßigt: 10 Euro (1 Kind pro
zahlendem Erwachsenen frei)

Stadtspaziergänge in Meißen
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Heute im Blickpunkt …Heute im Blickpunkt …
das Gewerbegebiet 

Klipphausen …
Diese Verlagssonderveröffentlichung erscheint im Amtsblatt der Landkreise Meißen und Riesa-Großenhain sowie im Linkselbischen Boten 

das Gewerbegebiet 
Klipphausen …

NL Klipphausen/ Dresden
Fäth GmbH und Co. KG · Schwabacher Straße 10 · 01665 Klipphausen
Tel. +49 (35204) 39 30 50 · Fax +49 (35204) 39 30 54 
E-Mail info@faeth-gmbh.de · www.faeth-gmbh.de

KOMPETENZ IN HIGH-PURITY
Fäth GmbH & Co. KG

Fäth High-Purity Installation ist Ihr kompetenter Partner in
allen Leistungsphasen zur Neuinstallation, zum Umbau und
zur Demontage von Versorgungs- und Entsorgungsanlagen.

Planung, Fertigung, Montage und Inbetriebnahme von
Anlagen für die Versorgung mit Reinstmedien in der
Halbleiter-, Solar und Pharmaindustrie.

Wir produzieren nach individuellen Anforderungen in eige-
nen Fertigungsräumen unserer Niederlassungen
Klipphausen, Dresden und München.

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

Das 1992 erschlossene GWG in Klipphausen mit seinen 65 ha
stellte von Beginn an einen wichtigen Faktor für die Entwicklung der
Gemeinde Klipphausen dar. Durch enges gemeinsames Handeln einer
Investorengruppe und der Gemeinde wurde der Standort für
Unternehmen ohne Inanspruchnahme von Fördermitteln entwickelt.
Uns gelang es, über die Jahre hinweg eine konstante Firmenzahl zu hal-
ten, trotz Weggang und Insolvenzen ansässiger Unternehmen. Durch
eine Reihe von Neuansiedlungen, die verstärkt im produzierenden
Bereich tätig sind, entstanden in den letzten Jahren höherwertige
Arbeitsplätze. Diese Tendenz soll auch zukünftig beibehalten werden.
Rund 90 Firmen haben derzeit am Standort ihr Gewerbe angemeldet. 

Im Jahr 2007 stellte der Gemeinderat mit seinem Beschluss zum
Bebauungsplan die Weichen für eine Erweiterung des Gewerbegebietes
um 25 ha.  Diese Flächen sind bereits zur Hälfte verkauft. 

Neben den Standortvorteilen Autobahnanschluss, sehr gute
Infrastruktur, niedrigste Steuersätze für Grund- und Gewerbesteuer hat
es sich bewährt, dass wir die Unternehmen von der ersten Anfrage,
über Fördermöglichkeiten und Arbeitskräftesuche bis hin zur
Antragstellung für die Baugenehmigung begleiten. 
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Planung, Vorfertigung und Montageservice.
Alles aus einer Hand.
Die Hager+Elsässer S-Tec in Dresden-Klipphausen ist
- eine der Ausführungszentren der SHE-Group 

(www.she-group.com) für die Vorfertigung von Anlagen-
teilen im Bereich der Wasseraufbereitung.

- tätig in den Bereichen Planung, Lieferung und Einbau von
Systemen und Anlagen zur Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung unter Industriellen Bedingungen.

Firmenneubau 
Eröffnung am 11. Juli 2008

Hager + Elsässer S-Tec GmbH
Jungheinrichplatz 2
D-01665 Klipphausen
Tel.: 035204 789956
Fax: 035204 791149
E-mail: info@he-stec.com

Wir sind ein mittelständisches Speditionsunternehmen mit ca. 500 Mitarbeitern,
einem Fuhrpark von 300 Fahrzeugen und einer über 80-jährigen Tradition. 
Für unsere NL im Raum Dresden suchen wir einen erfahrenen

Disponenten (m/w)

der nationalen und internationalen Ladungsverkehre.

Ihr Profil / Aufgaben
- wirtschaftliche Disposition von eigenen und Fremdfahrzeugen
- Sie besitzen eine ausgeprägte Kundenorientierung
- Englisch und gute MS-Office Anwendungen sind für Sie selbstver-

ständlich
- sie arbeiten gern im Team, sind belastbar, denken und handeln eigen-

verantwortlich, leistungs- und zielorientiert.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Poller Systemlogistik GmbH
Ein Unternehmen der Weck + Poller Holding GmbH

Dresdner Straße 7
01665 Klipphausen

Erfolgsgeschichte: Seit 1990 arbeiten Bürgermeister Gerold
Mann und Projektmanager Falk Clausnitzer an der wirtschaftlichen
Entwicklung  der Gemeinde. Bewährt hat sich dabei auch die kon-
struktive Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister, Management,
Gemeinderat und Verwaltung. Bürgermeister Mann schuf mit seinen
Gemeinderäten die politischen und rechtlichen Voraussetzungen zur
Ansiedlung von Unternehmen. Gemeinsam mit den Investoren wurden
Konzepte entwickelt, die die förderfreie Finanzierung dieses
Großprojektes gewährleisteten. So entstand zur rechten zeit die
passende Infrastruktur für erste Investoren.

1996 konnte die Refinanzierung der 45 Mio. DM teuren
Erschließung abgeschlossen werden. Auch wenn die Gemeinde nicht
unmittelbar an der Finanzierung beteiligt war, hätte sie sich im Falle
des Scheiterns finanziell beteiligen müssen. 
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Ausbau und Gestaltung des Dr.-Jungheinrich-Platzes
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Richtfest bei der Firma Jungheinrich GebrauchtgerätezentrumFirmengebäude der Firma flyeralarm GmbH
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SHG Sächsische Handelsgesellschaft 
Logistik-Industrievertretungen GmbH
Hamburger Ring 6
D-01665 Klipphausen

Tel.: 035204 78079-0
Fax: 035204 78079-20
E-Mail: info@SHG-Dresden.de
Web: www.SHG-Dresden.de

- Warehousing und der Distributionslogistik 

(Warehouse Lagern, Kommissionieren, 

Verpacken von Waren und Erzeugnissen 

in Form von Palettenware, Kartons oder

Probesendungen oder Aktionsware)

- Retourmanagement

- Anbindung an alle KEP-Dienstleister und

Speditionen

- Regionaler Kleinverteilerverkehr

- Expresskurierdienst europaweit

Mit der Ansiedlung der Eickhoff Windpower GmbH entsteht erstmals
ein Großunternehmen am Standort Klipphausen. Bei der Standortwahl des
Bochumer Unternehmens konnte sich Klipphausen gegen 2 andere
Bewerber durchsetzen. Dabei spielte es keine unbedeutende Rolle, dass
Gemeinde, Planer, Wirtschaftsförderung und Landkreis professionell
zusammenarbeiteten und auf die Belange der Unternehmen eingingen.

Marktorientierte Konzepte, die notwendige Infrastruktur, zielorien-
tierte und engagierte Zusammenarbeit aller Partner mit dem notwendigen
Weitblick für wirtschaftliche Interessen werden auch in Zukunft dafür sor-
gen, dass die Erfolgsgeschichte des GWG Klipphausen weitergeht.  

Grundsteinlegung der Firma Eickhoff Windpower GmbH am 23.10. 2007



C
M
Y
K

Anzeigen, Werbebeilagen und sonstige 

Druckanfragen: 03722/50 2000 oder 

verlag@riedel-ohg.de

Heute im Blickpunkt … das Gewerbegebiet KlipphausenV 6

Baugeschehen bei der Firma Eickhoff Windpower GmbH
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Das Risiko, dass nicht jede
Kommune eingegangen ist, zahlt
sich heute für Klipphausen aus.
Gemeinde und Management
mussten in den letzten Jahren
auf die Veränderungen am Markt
reagieren. Das dies gelungen ist,
zeigt die Ansiedlung von weit-
eren 55 Unternehmen seit 2002,
davon allein 36 Firmen aus der
Hightech Branche und vor allem
produzierenden Unternehmen.
Die Schaffung von Arbeitsplätzen
liegt den Partnern dabei beson-
ders am Herzen. 
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